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1. Konfiguration der Betriebsart "MC"

In der Betriebsart MC können über Einfachtaster und/oder Doppeltaster und/oder Schalter programmierte Funktionen aufgerufen
werden. Diese Funktionen werden über die Software  konfiguriert. masterCONFIGURATOR
Der Drehwahlschalter Config besitzt keine Funktion. Das DALI XC verfügt über vier Eingänge . In den Registerkarten T1, T2,(T1 – T4)
T3 und T4 kann der Wirkbereich des jeweiligen Eingangs sowie dessen Funktion eingestellt werden.

2. Festlegung des Bereichs
Für jeden der 4 Tastereingänge stehen verschiedene Wirkbereiche zur Auswahl:

Beschreibung Wirkbereich

Alle an die DALI-Linie angeschlossenen Geräte reagieren, unabhängig von deren
Gruppen-/ oder Adresszugehörigkeiten, auf den jeweiligen Tastendruck.

Durch den Druck eines Tasters reagiert nur die zugeordnete Gruppe (in diesem
Fall G0). Die Konfigurationsmöglichkeit beschränkt sich auf 16 Gruppen (G0 -
G15).

Nur eine bestimmte Adresse (in diesem Fall A0) reagiert auf einen Tastendruck.
Adressen aus dem Adressbereich A0 - A63 können ausgewählt werden.

3. Funktionen

Mit der Software masterCONFIGURATOR ist es möglich, jedem Tastereingang eine von insgesamt 7 unterschiedlichen Funktionen
zuzuweisen. Dadurch kann das DALI XC in einem großen Anwendungsbereich mit verschiedenen Tastern und Schaltern verwendet
werden. Folgende Funktionen werden vom DALI XC unterstützt:

...

Taster, S. 4_

Wechseltaster, S. 5_

Schalter, S. 6_

Makro: Treppenhausfunktion, S. 7_

Makro: Dynamischer Szenenaufruf, S. 8_

Makro: Sequenzieller Szenenaufruf, S. 9_

Makro: Benutzerdefinierte Befehlsabfolge, S. 10_

https://www.tridonic.com/com/de/software-masterconfigurator.asp
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3.1. Taster

Taster werden verwendet, um Leuchten ein-/auszuschalten, individuelle Lichtlevel einzustellen oder Szenen aufzurufen.

Weitere Informationen zu den konfigurierbaren Befehlen können im Handbuch  gefunden werden.masterCONFIGURATOR

...

Ein kurzer Tastendruck bewirkt, dass der Befehl X1 einmal gesendet wird._

Durch einen langen Tastendruck wird der Befehl Y1 so lange wiederholend auf den DALI Bus gesendet, bis der Taster
losgelassen wird.

_

I HINWEIS

Bei der Benutzung verschiedener Befehle ist es möglich, die Fade Rate / Fade Time einzustellen. Es muss beachtet werden, dass die
im betroffenen Betriebsgerät gespeicherten Fade Rate- / Fade Time-Werte vom DALI XC überschrieben werden, falls diese
Optionen angekreuzt bleiben.

https://www.tridonic.com/com/de/download/Manual_masterConfigurator_de.pdf#page=189
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3.2. Wechseltaster

Wechseltaster werden verwendet, um Leuchten ein-/auszuschalten, individuelle Lichtlevel einzustellen oder Szenen aufzurufen.
Bei jedem kurzen Tastendruck wird abwechselnd der Befehl X1 und der Befehl X2 und bei jedem langen Tastendruck abwechselnd der
Befehl Y1 und der Befehl Y2 versendet. 
Der jeweils versendete Befehl ist vom Beleuchtungszustand abhängig und wird vom DALI XC automatisch erkannt.

Langer Tastendruck 1. 2. 3. 4. 5.

Befehl: X1 X2 X1 X2 ...

Kurzer Tastendruck 1. 2. 3. 4. 5.

Befehl: Y1 Y2 Y1 Y2 ...

Weitere Informationen zu den konfigurierbaren Befehlen können im Handbuch masterCONFIGURATOR gefunden werden.

...

https://www.tridonic.com/com/de/download/Manual_masterConfigurator_de.pdf#page=191
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3.3. Schalter

Je nach Stellung des Schalters, sendet das DALI XC einen entsprechenden Befehl X1 oder Y1 auf die DALI-Linie. Die möglichen
Befehle, welche dabei gesendet werden können, werden im Handbuch  näher beschrieben.masterCONFIGURATOR

Im beleuchtungsabhängigen Modus erkennt das DALI XC den Status der Leuchteninstallation. Eine Einsatzmöglichkeit besteht in
einem Korridor mit je einem DALI XC an jedem Eingang. Wird das Licht zum Beispiel mit XC1 eingeschaltet, weiß XC2, dass es die
Installation auszuschalten hat. Dasselbe gilt auch in umgekehrter Weise.

...

I HINWEIS

Bei der Benutzung verschiedener Befehle ist es möglich, die Fade Rate / Fade Time einzustellen. Es muss beachtet werden, dass die
im betroffenen Betriebsgerät gespeicherten Fade Rate- / Fade Time-Werte vom DALI XC überschrieben werden, falls diese
Optionen angekreuzt bleiben.

I HINWEIS

Für jedes DALI XC in einer Installation muss der beleuchtungsabhängige Modus aktiviert werden, damit das gewünschte Verhalten
funktioniert.

https://www.tridonic.com/com/de/download/Manual_masterConfigurator_de.pdf#page=193
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3.4. Makro: Treppenhausfunktion

In einem Treppenhaus wird ein Taster gedrückt, der die Beleuchtung mit dem Befehl X1 einschaltet und gleichzeitig die Nachlaufzeit
startet. Falls kein Taster oder Schalter während der Nachlaufzeit gedrückt wird, wird nach dem Ablauf der Zeit Befehl Y1 gesendet. 
Es werden nur kurze Tastendrücke unterstützt, lange Tastendrücke besitzen keine Funktion. Die Befehle, die gesendet werden
können, werden im Handbuch masterCONFIGURATOR näher beschrieben.

...

I HINWEIS

Bei der Benutzung verschiedener Befehle ist es möglich die Fade Rate / Fade Time einzustellen. Es muss beachtet werden, dass die
im betroffenen Betriebsgerät gespeicherten Fade Rate- / Fade Time-Werte vom DALI XC überschrieben werden, falls diese
Optionen angekreuzt bleiben.

https://www.tridonic.com/com/de/download/Manual_masterConfigurator_de.pdf#page=195
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3.5. Makro: Dynamischer Szenenaufruf

Ein dynamischer Szenenaufruf besteht aus maximal 16 Szenen, die automatisch nacheinander aufgerufen werden. Die Reihenfolge der
Szenen ist frei wählbar. Szenen können in einem dynamischen Szenenaufruf mehrfach vorkommen. 
Für jede Szene wird eine Überblendzeit und eine Haltezeit definiert. 
Mit einem kurzen Tastendruck wird der dynamische Szenenaufruf gestartet. Szenen werden nacheinander aufgerufen. Ein weiterer
kurzer Tastendruck unterbricht den dynamischen Szenenaufruf und die zuletzt aufgerufene Szene bleibt aktiv. Mit einem weiteren
kurzen Tastendruck wird der dynamische Szenenaufruf wieder fortgesetzt. Mit einem langen Tastendruck wird der dynamische
Szenenaufruf gestoppt und ein AUS-Befehl gesendet. Mit einem weiteren kurzen Tastendruck wird der dynamische Szenenaufruf
wieder von Beginn an gestartet.

...
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3.6. Makro: Sequenzieller Szenenaufruf

Mit jedem Tastendruck wird die nächste Szene aufgerufen. Nach der letzten Szene kann zusätzlich ein AUS-Befehl für den
ausgewählten Wirkbereich gesendet werden. Nachdem alle Szenen aufgerufen wurden, startet der sequenzielle Szenenaufruf von
neuem. Die Reihenfolge der Szenen kann nicht geändert werden. Diese werden immer in aufsteigender Reihenfolge aufgerufen.

...

I HINWEIS

Wenn ein anderes Gerät einen AUS-Befehl an den eingestellten Wirkbereich oder an alle an der Steuerleitung angeschlossenen
Betriebsgeräte sendet, dann wird dies vom DALI XC als AUS-Befehl interpretiert und der sequentielle Szenenaufruf wird gestoppt.
Mit dem nächsten Tastendruck beginnt der sequenzielle Szenenaufruf von neuem.
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3.7. Makro: Benutzerdefinierte Befehlsabfolge

Mit der Benutzung der benutzerdefinierten Befehlsabfolge ist es möglich, *.cot (Command over time) Dateien auf dem DALI XC zu
speichern und über Tastendruck auszuführen. 
*.cot Dateien werden mittels Befehlsadministrator in der Software masterCONFIGURATOR erstellt. Weitere Informationen zur
Erstellung von *.cot Dateien können dem Handbuch  entnommen werden.masterCONFIGURATOR

Es ist zu beachten, dass:

die *.cot Datei nicht mehr als 20 Befehle enthalten darf. Wird dieses Limit überschritten, werden nur die ersten 20 Befehle der
Datei im DALI XC gespeichert. Die restlichen Befehle gehen verloren.

_

der Wirkbereich (Broadcast / Gruppe / Adresse) muss in der *.cot Datei definiert werden._

die Verzögerung, bevor ein Befehl gesendet wird, muss 20 ms betragen. Unterscheidet sich die Verzögerung in der erstellten
*.cot Datei, wird diese von der masterCONFIGURATOR Software ignoriert und durch 20 ms ersetzt.

_

https://www.tridonic.com/com/de/download/Manual_masterConfigurator_de.pdf#page=296



